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Update Schulbetrieb ab Montag, 04. April 2022 
 
Liebe Schulgemeinschaft, 

wie bereits den Medien zu entnehmen war, wird die Landesregierung die Corona-Verordnung Schule anpassen, 

um den bundesweit geltenden Änderungen im Infektionsschutzgesetz Rechnung zu tragen. Damit gelten für 

den Schulbetrieb in Baden-Württemberg ab der kommenden Woche neue Regelungen. Die wesentlichen 

Punkte sind: 

 Die Maskenpflicht auf dem gesamten Schulgelände und bei Schulveranstaltungen entfällt. 

ABER: Da die die Infektionszahlen gerade auch im Alb-Donau-Kreis und in Ehingen nach wie vor sehr hoch 

sind, schließt sich die Schulleitung – auch im Namen des Kollegiums und des Personalrats – der dringenden 

Empfehlung des Kultusministeriums an, weiterhin in den Unterrichtsräumen eine Mund-Nase-Bedeckung 

zu tragen, um das Infektionsgeschehen einzudämmen. Eine FFP2- oder medizinische Maske bleibt nach wie 

vor ein einfacher, aber wirksamer Schutz. 

 Die Regelungen zur Testpflicht bleiben bis zu den Osterferien unverändert: Die Schülerinnen und Schüler 

werden zweimal pro Woche (Montag, Donnerstag nach Testplan) getestet; Beschäftigte haben sich an 

jeden Präsenztag zu testen, sofern sie nicht von der Testpflicht ausgenommen sind. Die Vorgaben zur Test- 

und Quarantänebefreiung ändern sich zunächst nicht. Wie es mit den Testungen nach den Osterferien 

weitergeht, steht noch nicht fest. 

 Beim Auftreten eines Infektionsfalls in einer Klasse gelten keine Kontaktbeschränkungen mehr, d.h. die 

sogenannte „Kohortenpflicht“, die besonderen Vorgaben für Musik- und Sportunterricht, die versetzten 

Pausenzeiten entfallen. 

Nach Auftreten eines positiven Schnelltest-Ergebnisses in der Schule muss der/die betroffene Schüler/in 

sich aber nach wie vor in häusliche Isolation begeben und das Ergebnis überprüfen lassen. Es gelten stets 

die aktuellen Regelungen zur Absonderungspflicht (in Absprache mit Gesundheits- und Ordnungsamt). 

 Die bisherigen Hygienemaßnahmen, insbesondere die Vorgaben zum regelmäßigen Lüften, haben 

weiterhin Bestand. 

Besondere Vorgaben für den Sport- und Musikunterricht (Singen, Blasmusizieren) sind nicht mehr 

verpflichtend. 

 Das Verbot mehrtägiger außerunterrichtlicher Veranstaltungen wurde bereits aufgehoben. Die geplanten 

Veranstaltungen (Schullandheim, Studienfahrt, Probenphase der Musikensembles etc.) können Stand 

heute also stattfinden. 

 Eine Befreiung von Schülerinnen und Schüler vom Präsenzunterricht, weil sie Falle einer Covid-19 

Erkrankung mit einem besonders schweren Verlauf rechnen müssen, ist nur durch die Vorlage einer 

ärztlichen Bescheinigung möglich. 

Die Regelungen zum Einsatz von schwangeren Lehrerinnen bleiben von den Änderungen unberührt. 

 Die Abiturprüfungen werden ohne gravierende Einschränkungen stattfinden. Es wird lediglich darauf zu 

achten sein, dass Schülerinnen und Schüler mit erhöhtem Risiko für einen schweren Covid-Verlauf mit 

einem Mindestabstand von 2,5 Metern zu den übrigen Abiturient*innen sitzen. 
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 Die Schulen sollen weiterhin die Möglichkeit haben, zum Wechsel- oder Fernunterricht überzugehen, 

sofern aus schulorganisatorischen Gründen wegen hoher Infektions- oder Quarantänezahlen der Schul-

betrieb nicht mehr gewährleistet werden kann. Ob das tatsächlich eintritt, bleibt abzuwarten – auf jeden 

Fall werde ich Sie dann zeitnah und umfassend informieren, wenn es dazu kommen sollte. 

 Nach den Osterferien werden morgens vor der 1. Stunde und in der Mittagspause die Klassenzimmer nicht 

mehr geöffnet sein. Da die Kontaktbeschränkungen aufgehoben bzw. deutlich reduziert werden und hof-

fentlich auch besseres und wärmeres Wetter zu erwarten ist, ist das nicht mehr nötig. Die Schülerinnen 

und Schüler können sich dann (wie zu Zeiten vor der Pandemie) auf dem Pausenhof aufhalten. Der 

Aufenthaltsraum im N-Bau bleibt geschlossen, da wir ihn demnächst als Unterrichtsraum benötigen, wenn 

die Sanierung des E-Baus beginnt. 

 
Ich hoffe sehr, dass wir als Schulgemeinschaft mit der gleichen Umsicht und Besonnenheit in den schwierigen 

Pandemiezeiten agieren, wie wir es bislang getan haben, und so weiterhin möglichst gesund und unbeschadet 

die nächsten Monate des Schuljahres bewältigen. 

Herzliche Grüße 

 
 
Tobias Sahm, Schulleiter 
 


